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23etr. ben Sauf unb 23erfauf non Siegenfdjafteu berhinbcrt
bie 23erfehr8anftalt bie öfters borlommenben Ueherborteilungen
unb unierïjanbelt ietr. ben ©Qpot^efenöerfe^r bireft mit ben

mit betn neuen Snftitut berbunbenen refp. intereffterten 23anf»

inftitulen unb $ribaten.
3n anberer Se^iefjung mieberum ift bem fßublifum ein

2öeg geöffnet, feine Siegenfc^aften tbiirbig an ben 2ftann gu
bringen, btjne bafj bie 3ntereffen beS Käufers ober SßertänferS
in irgenb einer SBeife Deriefet unb ohne bafe bie intereffierten
Seile bon hohen ©ourtagenrecbnungen überrafcht merben. Sie
©cïjtbeiserifctje ßtegenfcpaftg» unb"§tjpotfee£en=aSerfeI)r2=2InftaIt
Safe! berechnet feine einprojentigen ©ebüferen, fonbern begnügt
fiep mit einer fteiuen ©infcferetbgebüfer, unb menu ©efdjäfte
perfeft ftnb, mit einer gang beftpelbenen ©ebiifer. 3u biefem
3roetf ift ein ©ebüferentarif angefegt roorben.

SaS Snftitut bat bereits fräftige Unterftügung gefunben.
SDtbnatlicb beröffentlicfet biefe 91nftalt einen Söeridjt über

ifer SBirfen in einigen ©ch»etjser»23Iätterti.
Sie SSerroirfli^ung biefeS neuen Unternehmens ift bereits

in 23em angeftrebt marben.

Siterotur.
^ür $üfer. 3m fßertag ban ®. 21. Seemann in ßeipjig

ift erfcbienen unb burdfe bie teefenifcfee SBucpbanblung ban
2B. Senn jun. in 3üricfe I, -Dîûnfterhof 13, ju be^iefeen :

„Sa S 23inber» ober 23 ö 11 d) er b u ch" mit 60 Slbbil»

bungen im Sept unb 40 Safein in Solio, bon 6. 21.

fftomftorfer, 2lrcbiteft unb ffSrofeffor an ber f. f. Staats»
getoerbefdjule in Sgernoroig. Sept brofch, Safein in fDiappe

Sr. 16. 20. Sept unb Safein in 2 Sänbe geb. $r.19-
3nfealt : 1. 2Ibfcbnitt. Sbeorie ber ®efanformen. A. 21E»

gemeines. B. Sie 23obenformen: 1. Srei§. 2. Ooale. 3. @i»

obale. 4. 2IuSgebaud)te Dbale. 5. ïïîehrbogtge Dbale. 6.

Sonftige 23obenfoimen. C. Sie ®efäfsformen: 1. ©plinb»
rifcfee ®efäfeformen. 2. ®rab=£onifcbe ©efäfcformen. 3. @d)räg»

fonifdge ©efäjjformen. 4. Summen (a. freiërunbe fÇâffer;
b. ooalförmige Söffer). 5. Sonftige ©efäfjformen.

2. 2lbf<bnitt. Sie roidjtigfien SBiubereigefftfee. A- SaS
3etd)nen berfelben (SBerïftâtten» unb gfach&eicbnungeti). 1. ®p=

linbrifebe ®efäfje. 2. SreiSfegelförmige ®efäfte. 3. Doal»
fegeiförmige ©efäfee. 4. ©erabfegelförmige ©efäjje. 5. Schräg»
fegeiförmige ®efäj)e. 6. Suffer (a. SInfertigung ber Söffer;
b. 23eifpie!e berfcfetebener Söffer; c. 2ftafd)tneE erzeugte Söffer.)

3. 2lbfd)nitt. Seftimmung beS DîaumgehaltS ber Söffer
burd) fKeffung (Sifieren). Ser fßifterftab. SaS fog. Srittel»
bifter. SaS Sritteloifier=9iormale. Sie Sriitelfafeform. £>anb»

habung beS SritteloifierS. 3BinïeI»5Bijterftab. Sofemafeftab
bon ïÉatieoic. 3nhalt niiht boEer, liegenber Söffer.

4. 2lbfd)nitt. 23oUenbungSarbeiten an ®egenftönben ber

Siuberei.
Ser SSerfaffer biefeS SSerfeS war toäferenb brei Sohren

als SeitT ber f. f. S^dflfcfeule für §olpnbuftrie in
23ergreicpeuftein angeftettt, ber erften ftaatlichen ßepran»

ftalt, an roelcher fi<h eine 21bteilung für Söinberei befinbet.
Sa bisher baS 23inbergemerbe ffieber bom roiffenfchaftlicpen
noch oom fachgemäß geichnerifcfeen Stanbpnnfte ans behan»

belt toorben mar, übernahm ber SSerfaffer, oon mafjgebenber
Seite bagu angeregt, bie ebenfo banfenSmerte mie fcpmierige

2Iufgabe, ein für Schüler unb ßeprer, gleichseitig aber auch

für ben Sßraftifer groedDienlidjeS &anbbucp ber Söinberei ins
ßeben (tu rufen. SaS fo entftanbene SBerf hot in ber tpanb»

fchrift bem f. f. öfterr. ÜEinifterium für SuItuS unb Unter»

rieht borgelegen, unb biefeS hat mittels ©rlafj bom 21. Sejbr.
1891 beffen 3ulaffung als ßehrmittel für gad)» unb geroerb»

liehe SortbilbungSfchuIen in 2Iusficf)t genommen. SSorftehenbe

Ueberficht beS 3nhaUS bütfte am heften über ben 25ßert unb
bie 23ebeutung beS 2BerfeS für bie gefamte Sofe»
iobuftrie orientieren.

Jvragc».
356. 28er liefert Süöbeloerjierungen, ©piegetgta§ für ©pieget«

fcöränfe, Photographien ober Zeichnungen für 93au» unb Ptöbet»
jepreinerei Katalog mit Prei§tonrant ermünfept.

357 28er ift Sauter einer ootlftänbig eingerichteten ®ampf»
brefeftmafepine? 28egen Nichtgebrauch fepr billig ju uertaitfen.
Nähere eingaben erteilt gean Nfülter, s. ©cpönenberq, SBpl (St.
©t. ©alien).

358.' 2Bo begießt matt irt (Mertfett qefebmiebete ©üifeett für
©elänber

359. 28er ift Säufer non fertigen Sorbfcpienen in größeren
unb îletmren Quantitäten Unterseicbneter Jönnte fotdße fofort ju
annepmbarem iferei® liefern. 3a!ob Opprecpt, ®ampffäge, 9iüren§=
borf iSitrié).

360. SBer tonnte einer meep. Saufcplofferei fofort Slrbeit im
ßopn oerfepaffen?

361. SBie roirb igorttanbeement bepanbelt mäprenb ber 25er»

arbeitung unb auep mäprenb bem „jtepen" ober „binben", um
beffen grögte ®rucffeftigfeit heranzubringen

36ä. SBo erpält man praïtifepe 2lnroeifung jur Zubereitung
ber Perfcpiebenen Sarben für §otjanftricp

363. 28o tonnen fßunbftptnbel'SKafcpinen neueften ©pftemä
in Slrbeit gefepen merben? 28er liefert bie befte Sonftruttion?

364. 28er mürbe einer gebitbeten Srau, bie auperpatb einer-
©tabt ber TOttetfcpmeij ein §au§ mit gropem ©arten unb 25eranba
befifet, ein Sinb ober auep uermaifte ©efeproifter jur forgfamen unb
tiebeuotlen ißftege übergeben? Steine 23atb« unb üanbluft, oorjüg»
liepe frifepe ibiiid) unb peitereä g-amilientiben tonnen garantiert
merben. tMfäüig Steftettierenbe belieben bie Ülbrep'e bei ber ®ppe»
bition biefeä 23tatte§ in ©mpfang ju nepmen ober ipre Offerten
jur üBeiterbeförberung bafelbft ju übergeben.

365. 28iirbe jemanb einem jungen, Perpeirateten Slpotpefer,
ber ba§ beutiepe ©pamen geraaept unb über ®ücptigfeit, ©olibität
unb auSgejeicpneteS Senepmen gegenüber ber Sunbfcpaft bie beften
©mpfeptungen porroeifen tann, auf Slprit naepftpin eine gute ©teile
anmeifen tonnen 23etreffenber SDÎann mürbe auep in einer tpemifepen,
ßigtteur» ober fßarfümeriefabrif Stellung nepmen, ba er auch mit
biefen 23rantpen beftenâ oertraut ift. 9lbreffe bei ber ©ppebition
ober Seforberung atlfätliger SSriefe burcp biefetbe.

iUnttuorlcit.
Sluf Srage 346^_ ©cpöne ©effet non Sirtcpbaum» unb 9tup»

baumpotp tn allen ©titarten liefert bitligft. Q. Sprenger, 23afet,
unb St. ßnbmig (©tfafj).

Stuf Srage 346. 28enben ©ie fiep an ©mit 23aumann, ©effet»
fabrit, §orgen, meteper ©effet in über 100 formen liefert.

Sluf Srage 346. ®ie ©effelfcßreinerei oon Stöbert Satt in
©ippingen (Stargau) liefert unter bittigften greifen atê ©pejiatität
Stopr» unb Sörettlifeffel nur oon Stapbaumftammpols.

Stuf Srage 346. ©effet in allen Çmlèforten merbert oon
©ebr. ©(ptäfte u. 'Euer, nteep. ©effetfabrif, Stein a. Sîp. iSt. ©cpaff»
paufen) in ca. 60 formen geliefert.

8tuf Çrage 346. ©effet unb ®ifcpe uerfepiebener formen unb
in alten oermenbbaren Çtoljarten liefert bitligft 3of- 28ettacp, ©opn,
Saar (St. Zug).

Stuf g-rage 347. iDiofer u. SDÎerg in Dtten liefern ©cp laden»
fteine.

Stuf 8-rage 350. Siefere §otäformen für Sunftfteine jeber
Slrt. Seonp. Socp, meepanifepe iUiobellfcpreinerei, 28ertgaffe, See»

felb, Zürich.
Stuf g-rage 351. 28ünfdpe mit grageftetler in 25erbinbung ju

treten. S. SSogel, ©elänber», Sieb» unb ®raptroarenfabrifation in
©t. ©allen.

Sluf 8rage 352. ©ie erpalten birefte Offerte.

0uömiffionö^itjcigcc»
8lufjtortcftion<sarbcitcn. ®ie 8Iurbepörbe 28uppenau er»

öffnet Sonturren^: 1. Sluf bieSorreltion be§ ®patbacpe§ ju28uppenau
auf eine ßange uon 433 m mit ca. 556 m» StuSpub, roofür iptan
unb S8aubefcprieb norltegen. 2. Sluf ba§ Oeffnen refp. Stuêpupen
beâ S'analeS Pom ©nbpuntt obiger Korrettion biä jum fog. SBeiper»

fträpepen. 8ür ©inficptnapme be8 )ßtane3 unb ©rteilung roeiterer
StuSfunft roenbe man fiep an '§rn. ©emeinberat SReienpofer in
Luppenau, bagegen nimmt fcpriftltcpe Offerten fer. ©emeinbeammann
Slmntann in SSuppenau entgegen bis jum 20. Stooember.

Halle- und Cementsteinbrüclie. La commune de
Baulmes (Vaud) met au concours l'exploitation des carrières
de pierres à chaux hydrauliques et ciment, qu'elle possède
sur son territoire ; carrière considérables, matériaux de
1er ordre suivant analyses, exploitation facile, force hydrau-
lique à proximité. Analyses et cahier des charges à dis-
position, Adresser les offres à la municipalité de Baulmes
au 15 décembre prochain.
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Betr. den Kauf und Verkauf von Liegenschaften verhindert
die Verkehrsanstalt die öfters vorkommenden Übervorteilungen
und unterhandelt betr. den Hypothekenverkehr direkt mit den

mit dem neuen Institut verbundenen resp, interessierten Bank-
instituten und Privaten.

In anderer Beziehung wiederum ist dem Publikum ein
Weg geöffnet, feine Liegenschaften würdig an den Mann zu
bringen, ohne daß die Interessen des Käufers oder Verkäufers
in irgend einer Weise verletzt und ohne daß die interessierten
Teile von hohen Courtagenrechnungen überrascht werden. Die
Schweizerische Liegenschafts- und'Hypotheken-Verkehrs-Anstalt
Basel berechnet keine einprozentigen Gebühren, sondern begnügt
sich mit einer kleinen Einschreibgebühr, und wenn Geschäfte
perfekt sind, mit einer ganz bescheidenen Gebühr. Zu diesem
Zweck ist ein Gebührenlarif angesetzt worden.

DaS Institut hat bereits kräftige Unterstützung gesunden.
Monatlich veröffentlicht diese Anstalt einen Bericht über

ihr Wirken in einigen Schweizer-Blättern.
Die Verwirklichung dieses neuen Unternehmens ist bereits

in Bern angestrebt worden.

Literatur.
Für Küfer. Im Verlag von E. A. Seemann in Leipzig

ist erschienen und durch die technische Buchhandlung von
W. Senn gurr, in Zürich I, Münsterhof 13, zu beziehen:

„Das Binder- oder Böttcherbuch" mit 6V Abbil-
düngen im Text und 40 Tafeln in Folio, von C. A.
Romstorfer, Architekt und Professor an der k. k. Staats-
gewerbeschule in Czernowitz. Text brosch Tafeln in Mappe
Fr. 16. 20. Text und Tafeln in 2 Bände geb. Fr. 19.

Inhalt: 1. Abschnitt. Theorie der Gesäßformen. ^.. All-
gemeines. L. Die Bodenformen: I.Kreis. 2. Ovale. 3. Ei-
ovale. 4. Ausgebauchte Ovale. 5. Mehrbogige Ovale. 6.

Sonstige Bodenformen. O. Die Gefäßformen: 1. Cylind-
rische Gefäßformen. 2. Grad-konische Gefäßformen. 3. Schräg-
konische Gefäßformen. 4. Faßformen (a. kreisrunde Fässer;
d. ovalförmige Fässer). 5. Sonstige Gefäßformen.

2. Abschnitt. Die wichtigsten Bindereigefäße. Tit.- Das
Zeichnen derselben (Werkstätten- und Fachzeichnungen). 1. Ey-
ltndrische Gefäße. 2. Kreiskegelförmige Gefäße. 3. Oval-
kegelförmige Gefäße. 4. Geradkegelsörmige Gefäße. 5. Schräg-
kegelförmige Gefäße. 6. Fässer (a. Anfertigung der Fässer;
k. Beispiele verschiedener Fässer; o. Maschinell erzeugte Fässer.)

3. Abschnitt. Bestimmung des Raumgehalls der Fässer
durch Messung (Visieren). Der Vifierstab. Das sog. Drittel-
visier. Das Drittelvisier-Normale. Die Drittelfaßform. Hand-
habung des Drittelvisiers. Winkel-Visierstab. Faßmaßstab
von Matievic. Inhalt nicht voller, liegender Fässer.

4. Abschnitt. Vollendungsarbeiten an Gegenständen der

Binderei.
Der Verfasser dieses Werkes war während drei Jahren

als Leiffr der k. k. Fachschule für Holzindustrie in
Bergreichenstein angestellt, der ersten staatlichen Lehran-
stalt, an welcher sich eine Abteilung für Binderei befindet.
Da bisher das Bindergewerbe weder vom wissenschaftlichen

noch vom fachgemäß zeichnerischen Standpunkte aus behan-
delt worden war, übernahm der Verfasser, von maßgebender
Seite dazu angeregt, die ebenso dankenswerte wie schwierige

Aufgabe, ein für Schüler und Lehrer, gleichzeitig aber auch

für den Praktiker zweckdienliches Handbuch der Binderei ins
Leben zu rufen. Das so entstandene Werk hat in der Hand-
schrift dem k. k. österr. Ministerium für Kultus und Unter-
richt vorgelegen, und diestS bat mittels Erlaß vom 21. Dezbr.
1891 dessen Zulassung als Lehrmittel für Fach- und gewerb-
Uche Fortbildungsschulen in Aussicht genommen. Vorstehende
Uebersicht des Inhalts dürfte am besten über den Wert und
die Bedeutung des Werkes für die gesamte Faß-
industrie orientieren.

Fragen.
33k. Wer liefert Möbelverzierungen, Spiegelglas für Spiegel-

schränke, Photographien oder Zeichnungen für Bau- und Möbel-
schreinere!? Katalog mit Preiskourant erwünscht.

337. Wer ifi Käufer einer vollständig eingerichteten Dampf-
dreschmaschine? Wegen Nichtgebrauch sehr billig zu verkaufen.
Nähere Angaben erteilt Jean Müller, z. Schönenberq, Wyl «Kt.
St. Gallen).

338. Wo bezieht man in Gesenken geschmiedete Spitzen für
Geländer?

333. Wer ist Käufer von fertigen Korbschienen in größeren
und klein,ren Quantitäten? Unterzeichneter könnte solche sofort zu
annehmbarem Preis liefern. Jakob Opprecht, Dampfsäge, Nürens-
dors l Zürich).

366 Wer könnte einer mech. Bauschlosserei sofort Arbeit im
Lohn verschaffen?

364. Wie wird Portlandcement behandelt während der Ver-
arbeitung und auch während dem „ziehen" oder „binden", um
dessen größte Druckfestigkeit herauszubringen?

36Ä. Wo erhält man praktische Anweisung zur Zubereitung
der verschiedenen Farben für Holzanstrich?

363. Wo können Rundschindel-Maschinen neuesten Systems
in Arbeit gesehen werden? Wer liefert die beste Konstruktion?

36t. Wer wurde einer gebildeten Frau, die außerhalb einer-
Stadt der Mittelschweiz ein Haus mit großem Garten und Veranda
besitzt, ein Kind oder auch verwaiste Geschwister zur sorgsamen und
liebevollen Pflege übergeben? Reine Wald- und Landluft, Vorzug-
liche frische Milch und heiteres Familienleben können garantiert
werden. Allfällig Reflektierende belieben die Adresse bei der Expe-
dition dieses Blattes in Empfang zu nehmen oder ihre Offerten
zur Weiterbeförderung daselbst zu übergeben.

363. Würde jemand einem jungen, verheirateten Apotheker,
der das deutsche Examen gemacht und über Tüchtigkeit, Solidität
und ausgezeichnetes Benehmen gegenüber der Kundschaft die besten
Empfehlungen vorweisen kann, aus April nächsthin eine gute Stelle
anweisen können? Betreffender Mann würde auch in einer chemischen,
Ligueur- oder Parfümeriefabrik Stellung nehmen, da er auch mit
diesen Branchen bestens vertraut ist. Adresse bei der Expedition
oder Beförderung allfälliger Briefe durch dieselbe.

Antworten.
Auf Frage 346. Schöne Sessel von Kirschbaum- und Nuß-

baumholz in allen Stilarten liefert billigst I. Sprenger, Basel,
und St. Ludwig (Elsaß).

Aus Frage 346. Wenden Sie sich an Emil Baumann, Sessel-
fabrik, Horgen, welcher Sessel in über 100 Formen liefert.

Auf Frage 346. Die Sesselschreinerei von Robert Kalt in
Gippingen (Aargau) liefert unter billigsten Preisen als Spezialität
Rohr- und Brettlisessel nur von Nußbaumstammholz.

Auf Frage 346. Sessel in allen Holzsorten werden von
Gebr. Schläfle u. Auer, mech. Sesselfabrik, Stein a. Rh. >Kt. Schaff-
Hausen) in ca. 00 Formen geliefert.

Auf Frage 346. Sessel und Tische verschiedener Formen und
in allen verwendbaren Holzarten liefert billigst Jos. Weltach, Sohn,
Baar (Kt. Zug).

Auf Frage 347. Moser u. Merz in Ölten liefern Schlacken-
steine.

Auf Frage 336. Liefere Holzformen für Kunststeine jeder
Art. Leonh. Koch, mechanische Modellschreinerei, Werkgasse, See-
seid, Zürich.

Auf Frage 334. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwarenfabrikation in
St. Gallen.

Auf Frage 33S. Sie erhalten direkte Offerte.

Submisfions-Anzeiger.
Flustkorrektionsarbeiten. Die Flurbehörde Wuppenau er-

öffnet Konkurrenz: 1. Auf die Korrektion des Thalbaches zu Wuppenau
auf eine Länge von 433 na mit ca. 556 m» Aushub, wofür Plan
und Baubeschrieb vorliegen. 2. Auf das Oeffnen resp. Ausputzen
des Kanales vom Endpunkt obiger Korrektion bis zum sog. Weiher-
sträßchen. Für Einsichtnahme des Planes und Erteilung weiterer
Auskunft wende man sich an 'Hrn. Gemeinderat Meienhofer in
Wuppenau, dagegen nimmt schriftliche Offerten Hr. Gemeindeammann
Ammann in Wuppenau entgegen bis zum 20. November.

«»4K- ilixl «eiiivotstkàkriivii«. Im communs cke

Laulmes (Vauck) rust au concours sexploitation des carrières
às pierres à eàaux lr^ckrauliguss et ciment, gu'ells possédé
sur son territoire; carrière considèrastles, matériaux de
ler oràrs suivant analyses, exploitation tacile, korcs d^'drau-
ligue à proximité, ^.nalz-sss st cahier des charges à dis-
position, Adresser les otkrss à la municipalité ào Laulmss
au 15 dscemhre prochain.
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